
 

 

 

Dafür stehen wir bei der Wahl 

des Gemeinderates Icking 

Was tut Ihre Wählergruppe konkret für Umweltschutz und 

Nachhaltigkeit? 

 

Die CSU in Icking setzt sich seit Jahrzehnten für den Umweltschutz in der Gemeinde ein. Ich 

möchte hier die Aktivitäten für ein sauberes Trinkwasser erwähnen, aber auch die Erhaltung 

der Grüngürtel zwischen den Ortsteilen und Waldzonen in der Gemeinde Icking. 

Wir wollen, dass Icking seinen Beitrag zur Klimaneutralität bis 2050 leistet und verbindliche 

Klimaschutzziele formuliert, an die sich alle halten müssen. Ein*e Klimaschutzbeauftragte*r 

soll uns bei der Umsetzung dieser Ziele unterstützen. 

Wir setzen uns dafür ein, dass die Gemeinde eine kostenfreie Bau-, Energie, Umwelt- und 

Nachhaltigkeitsberatung ermöglicht. Die Dachneigung-/Ausrichtung muss bei 

Bebauungsplänen berücksichtigt werden. 

 

Fotovoltaik auf private Dächer; Energieeffizient bauen und sanieren 

(Grundschule/Turnhalle/KiTa); Sicheres Fahrrad an der S-Bahn; Mitfahr-App; Baumberater;  

Plastikreduktion in Gemeinde/Geschäften/KiTas/Schulen 

 

Auf Plastik- und Müllvermeidung hinweisen. Photovoltaikanlagen auf öffentlichen Gebäuden 

anbringen und die Privatenhaushalte über Photovoltaikanlagen informieren. 

Klimaschutz und Müllvermeidung beginnt mit dem eigenen Handeln und Essen. In der 

Gemeinde setzen wir auf Sonnenenergiegewinnung auf Dächern, Regenwassernutzung in 

Häuser sowie den Ausbau von Fuß-und Radwegen. 

 


